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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Güntner, 

sehr geehrte Stadtratskolleginnen und -kollegen, 

 

 

Erstellung eines Hitzeaktionsplanes für Kitzingen 

 

 

 Die Verwaltung wird beauftragt, einen lokalen Hitzeaktionsplan nach den 

,,Handlungsempfehlungen für die Erstellung von Hitzeaktionsplänen zum 

Schutz der menschlichen Gesundheit" des Bundesumweltministeriums zu 

erarbeiten" Dieser Aktionsplan soll konkrete und wirksame Maßnahmen zur 

Mikroklimasteuerung der Stadt Kitzingen enthalten. 

Die Verwaltung soll prüfen, welche Maßnahmen ergriffen werden können, um 

gesundheitsschädliche Auswirkungen langanhaltender Hitzeperioden zu 

verhindern. Besonderer Wert wird hierbei auf Handlungen in Pflege- und 

Senior*innen-heimen, Schulen, Kindertagesstätten und Kliniken gelegt. 

Zu den Maßnahmen zählen beispielhaft: 

 

o  die Sicherstellung der flächendeckenden Nutzung des Hitzewarnsystems 

    des Deutschen Wetterdienstes 

o  ein Verschattungskonzept für den öffentlichen Raum - insbesondere für 

    Haltestellen des ÖPNV und für öffentliche Plätze. 

o  eine hitzeresiliente Begrünung des Ortszentren/der Innenstadt, sowie 

    Dach- und Fassadenbegrünungen 

o  die Einrichtung öffentlicher, kostenloser Trinkwasserspender 

o  die Erhaltung und Ausweitung von Oberflächengewässern im 

    Stadtgebiet einschließlich den Ortsteilen. 

o die Erarbeitung einer ,,Hitzeseite" auf der städtischen 

    Website, welche lnformationen rund um das Thema Hitze, insbesondere 

    für das persönliche Verhalten, bereitstellt. 

 

Begründung : Der Klimawandel und die damit einhergehende globale 

Erwärmung haben eine Zunahme an extremen Wetterereignissen zur Folge, 

welche Bürger*innen, Institutionen wie Schulen, Krankenhäuser, 

Pflegeeinrichtungen  usw. vor stetig größer werdende Herausforderungen stellen.  



Dazu gehören auch Hitzeperioden, welche in den vergangenen Jahren (z. B. 

2003, 2015, 2018,2019 u. 2020 )auch in Kitzingen zu erleben waren. 

Solche Hitzewellen gehen einher mit negativen Auswirkungen für unsere Umwelt 

und belasten vor allem auch den menschlichen Organismus. Durch 

Hitzeaktionspläne soll somit auch unter anderem sichergestellt werden, daß 

Bürger*innen unkompliziert informiert werden, z.B. über Radio, Hitzetelefone oder 

Apps.  

 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 


